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Was für eine Festwoche – wir sagen DANKE!
Eine wunderbare Festwoche liegt nun hinter 
uns – aber nicht nur das, sondern auch ein 
Stück Geschichte, welche allen Beteiligten sehr, 
sehr lange in Erinnerung bleiben wird! Im Vor-
feld ging mit der Planung schon ein Geist der 
Gemeinschaft in den Ortsteilen um, denn ohne 
die Unterstützung aus all unseren Ortsteilen 
und auch über die Ortsgrenzen hinaus hätten 
wir nicht so ein umfangreiches und vielfältiges 

Festprogramm aufbieten können. Diese Stimmung zog sich durch die gesamte Festwoche und 
so konnten täglich neue Helfer gefunden werden. 

Danke an alle Unternehmen, die unser Fest entweder durch Mithilfe in der Vorbereitung oder 
Spenden unterstützt haben.

Danke an alle Vereine, die sich an der Durchführung der Festwoche beteiligt haben.

Danke an die vielen fleißigen Helfer, die spontan ausgeholfen haben – danke für eure Flexi-
bilität und eure Nachsicht, wenn in der Anspannung mal zu harte oder unbedachte Worte 
gefallen sind.

Danke an die Anwohner des Festgeländes und alle anderen Betroffenen für ihre Nachsicht 
und Geduld, die Einschränkungen vor, während und nach der Festwoche zu ertragen.

Danke an alle Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, der Einrichtungen und der Feuerwehren 
– insbesondere die Bauhofmitarbeiter mussten in Notbesetzung dauerhaft Einsatzbereitschaft 
zeigen.

Danke an alle Händler, Schausteller, Trödler, Musiker, Techniker, Darsteller, Sportler und 
natürlich Gäste – Ihr habt unsere Festwoche bei großartigem Wetter zu einem ganz tollen und 
erfolgreichen Ereignis gemacht. Ein besonderes Dankeschön gilt dem Team der Sportgaststätte 
Leukersdorf für die Koordinierung und Bewirtschaftung des Festzeltes.

Mit dem krönenden Abschluss zum Festumzug ist uns allen ein Riesenkraftakt gelungen.  
Allein 650 Teilnehmer haben in den 55 Bildern mitgewirkt – und viele, viele Schaulustige 
haben die Straßenränder gesäumt. Danke allen Mitwirkenden, insbesondere auch denen, die 
spontan noch Fahrzeuge bereitgestellt und diese auch sicher durch den Festumzug gebracht 
haben.

Ich selbst bin sehr dankbar, dass ich als Veranstalter Gastgeber dieser Festwoche sein durfte! 
Stolz, aber auch wahnsinnig erleichtert möchte ich daher im Namen des gesamten Festkomi-
tees an alle Helfer und Akteure nochmals einen großen Dank aussprechen – ohne euch wäre 
das Fest niemals so erfolgreich gelungen. Und sofern unsere Ortschronisten nicht noch in den 
Besitz älterer Urkunden gelangen, gibt es die nächste ganz große Sause in Leukersdorf dann 
2042 zur 600-Jahr-Feier!

Ich hoffe und wünsche uns für alle Ortsteile, dass dieses Gefühl 
der Gemeinschaft über die Jahre weiter hält und wir uns in kri-
tischen Momenten der Konkurrenz darauf besinnen können.

Ihr Bürgermeister
Albrecht Spindler
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Zur Geburt
Die Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb. gratuliert  

den Eltern zur Geburt ihres Kindes!

Hanni Kroboth

geb. am 24.03.2017 	
Eltern: Eileen und 
		   Nico Kroboth

OT Leukersdorf

Leonie Lichtenberger

geb. am 27.04.2017 	
Eltern: Anja Zill und 
		   Tino Lichtenberger 

OT Jahnsdorf

Selma Gallin

geb. am 03.05.2017 	
Eltern: Katharina und 
		   Pierre Gallin 

OT Jahnsdorf

Fridolin Voigt

geb. am 05.05.2017 	
Eltern: 	 Nicole Hetze und 	
			   Mirko Voigt 

OT Leukersdorf

Anna Hoffmann

geb. am 19.05.2017 	
Eltern: Claudia und 
		   Mike Hoffmann 

OT Jahnsdorf

(ohne Foto)

 

Zum Geburtstag
übermittelt der Bürgermeister im Namen der Gemeinde allen  
Jubilaren, welche im Monat Juli ihren Geburtstag feiern, die herz-
lichsten Glück- und Segenswünsche.

Jubilare im Ortsteil Jahnsdorf
zum 70. Geburtstag	
24.07.	 Herr Frank Kempe
zum 75. Geburtstag	
01.07.	 Herr Wolfgang Kluge
24.07.	 Herr Dieter Wiedemuth
31.07.	 Herr Dieter Graupner
zum 80. Geburtstag	
18.07.	 Frau Inge Schneider
25.07. 	 Herr Lothar Eberwein
zum 95. Geburtstag	
19.07.	 Frau Elsa Neubert

Jubilare im Ortsteil Leukersdorf
zum 70. Geburtstag	
26.07.	 Herr Roland Barsch
zum 75. Geburtstag	
02.07.	 Frau Christa Geißler
03.07.	 Frau Margitta Schmidt
05.07.	 Frau Gertraude Schindler	
zum 85. Geburtstag
27.07.	 Frau Erika Lahl

Jubilare im Ortsteil Seifersdorf
zum 70. Geburtstag	
09.07.	 Frau Monika Bräunig
zum 75. Geburtstag	
26.07.	 Frau Maria Leistner
zum 80. Geburtstag	
12.07.	 Frau Gudrun Fix

Albrecht Spindler, Bürgermeister
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Verkauf von Restbeständen  
der Ortschronik Leukersdorf
und Jubiläumssocken sowie  

Vorbestellung der DVD zum Fest

  

Die anlässlich der 575-Jahr-Feier im Juni 2017 herausgegebe-
ne Ortschronik des Ortsteiles Leukersdorf kann weiterhin 
käuflich erworben werden. Die Restbestände werden in der Ge-
meindeverwaltung Jahnsdorf (Gemeindekasse) zum Preis von 
20,00 Euro je Chronik angeboten. 

Auch die eigens für das Jubiläum 
angefertigten Socken  der 
Strumpfwaren Epesa GmbH kön-
nen weiterhin zum Preis von 
2,00 Euro/Paar im Rathaus der 
Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb. er-
worben werden. Der Erlös 
kommt jeweils zu 1,00 Euro dem 
Kindergarten Leukersdorf und 
dem Evangelischen Gymnasium 
Leukersdorf zugute.

Die DVD zum Fest kann eben-
falls im Rathaus zum Preis von 

15,00 Euro bzw. 20,00 Euro mit Versand vorbestellt und ab 
Mitte Juli dort abgeholt werden.

Bei Fragen steht Ihnen Frau Schukat (Tel.: 0371/2718233) zur 
Verfügung. 

Fotowettbewerb 575 Jahre Leukersdorf
„Lebenswertes liebenswertes Leukersdorf“

Die Statistik zeigt nicht den wahren Eifer der Fotoeinreicher 
unseres Wettbewerbes. 27 Teilnehmer haben 81 Fotos einge-
reicht. Die einen haben sich auf weite Wege nach Leukersdorf 
gemacht, um Fotos zu schießen. Andere haben ausgedehnte 
Spaziergänge im Ort unternommen, um zum Thema passen-
de Motive zu suchen. Und wieder andere haben ihre Archive 
durchwühlt. Einer hat es gewagt, mit einem Schwarz-Weiß-Bild 
an den Start zu gehen, und war erfolgreich.
Über Erfolg oder Misserfolg entschied eine achtköpfige Jury, 
vier davon waren Berufsfotografen. 
Die häufigsten Motive waren Harzbeckers Teich, der elfmal im 
Bild war, und die Kirche, die neunmal zu sehen war.
Wir konnten nur die 20 höchstbewerteten Fotos ausstellen. 
Hätten wir wirklich alle Fotos im Rang 1 bis 20 genommen, 
wären durch die Mehrfachbelegung einiger Ränge 52 Bilder zu 
zeigen gewesen. So dicht lagen die Bewertungen beieinander 
(Bild „Hintenweg“ wäre mit 5 weiteren auf Podestplatz 16 ge-
landet). 

Zum Glück waren die ersten drei Plätze eindeutig belegt:
Den 3. Platz errang – mit 46 von 56 möglichen Punkten für 
das Bild „Rittergut“ – das Team Ronny Krtschil und Claudia 
Lapöhn aus Lugau bzw. Leukersdorf.
Den 2. Platz belegte Michael Droste aus Zwickau mit dem Farb-
foto „Leukersdorfer Kirche“.
Und der 1. Preis ging an Stefan Weber aus Seifersdorf, der für 
sein Bild „Teich mit Teichrosen“ 48 von 56 möglichen Punkten 
erhielt. 
Die mit Abstand jüngsten Teilnehmer, die es auch noch un-
ter die Top 20 geschafft hatten, waren die Schülerinnen Lena 
Kummer und Elisabeth John. Für die 20 ausgestellten Fotos 
konnten Kaufgebote abgegeben werden. Die Höchstbietenden 
haben inzwischen ihre Bilder erhalten und bezahlt, so dass 
die Kosten für den Fotowettbewerb fast eingespielt sind. Dank 
den Stiftern der Preise – der Gemeinde und der Sportgaststätte  
Leukersdorf!

Präsentation alter Schulbilder
Während der Festwoche lief über die Bildschirme im Festzelt 
eine viertelstündige Diaschau mit alten Schul- und Klassenfotos.
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Diese ist als CD erhältlich und kann per DVD-Player am Fern-
sehgerät oder am Computer wiedergegeben werden. Der Preis 
für Selbstabholer: 5 Euro; bei Postversand 7 Euro.
Bestellung per Mail bitte an 575@leukersdorf.de mit dem Be-
treff: Schulbilder.
Mit der Eingangsbestätigung wird über die Liefermodalitäten 
informiert.
Telefonische Bestellung an Werktagen zwischen 16 und 18 Uhr 
möglich: 0371222213.

Klaus Böhm

Informationen des Bürgermeisters

Aktuelle Fördermittelbescheide 
eingetroffen

Zur laufenden Sanierungsmaßnahme in der Neuen Gasse  
(2. BA) des Abwasserentsorgers ZWW und Trinkwasserversor-
gers RZV hat die Gemeinde einen Fördermittelbescheid zum 
Ausbau dieses Straßenabschnittes erhalten. Damit kann in 
der 2. Jahreshälfte die Sanierung auf diesem Abschnitt für ca. 
580 TEURO erfolgen. Die Dauer der Baumaßnahme ist analog 
dem Vorjahr witterungsabhängig bis ca. Ende des Jahres ge-
plant. Die Sanierung findet im Bestand statt, d. h. der Gehweg 
wird nicht weiter bis Ende der Ortslage fortgeführt. 
Auch konnte in der Zwangsversteigerung beim Amtsgericht 
Chemnitz das Grundstück Wirkwaren Bachstraße durch die 
Gemeinde erworben werden. Erfreulich ist, dass für den Ab-
bruch jetzt Fördermittel i. H. v. 490 TEURO durch die Sächsi-
sche Aufbaubank bewilligt wurden. Damit kann der Abbruch 
zeitnah ausgeschrieben und durchgeführt werden. 

Brandschutztechnische Ertüchtigung der 
Grundschule Jahnsdorf (2. BA)

Wer will fleißige Handwerker sehen – der muss an die Grund-
schule Jahnsdorf gehen …
Seit Anfang Juni haben die Arbeiten zum letzten Abschnitt 
der brandschutztechnischen Ertüchtigung begonnen. Und 
während Kinder, Lehrer, Hortnerinnen und Arbeiter sich in 
den letzten beiden Schulwochen noch gemeinsam arrangieren 
mussten, können die beauftragten Firmen nun in den Ferien 
richtig „loslegen“. Das lässt auf einen planmäßigen Abschluss 
der Baumaßnahmen zum Schuljahresbeginn hoffen.
Geplant ist die Ertüchtigung der Brandmeldeanlage mit allen 
Wanddurchbrüchen. Am Ende der Baumaßnahme sind die 
Klassenzimmer und die Flure u. a. mit Rauchmeldern ausge-
stattet. Alle nicht brandschutzgerechten Decken und Decken-
durchbrüche werden den Brandschutzanforderungen entspre-
chend erneuert.
Weiterhin wird die Heizungsanlage erneuert und die Heizkör-
per im hinteren Gebäudebereich neu installiert. 
Aktuell sind 4 unterschiedliche Gewerke im Schulhaus unter-
wegs.

Rekonstruktion der Schulsportanlage  
Am Mahlteich, OT Jahnsdorf 

Auch am Grundschulsportplatz an der Mahlteich-Turnhalle 
haben am 12.06.2017 die Sanierungsmaßnahmen begonnen. 
Dort wird nun endlich ein neuer Schulsportplatz errichtet. Es 

entstehen ein neues multifunktionales Kleinspielfeld für Fuß-
ball, Basketball, Handball und Volleyball, eine Kurzstrecken-
bahn und eine Weit- und Dreisprunggrube – alles in ansehnli-
chem Kunststoffbelag. Außerdem wird ein kleines Gerätelager 
für die Außensportgeräte errichtet. Der Zufahrtsbereich zur 
Halle wird etwas aufgeweitet, da der neue Sportplatz dann 
nicht mehr uneingeschränkt befahrbar sein wird.
Die Arbeiten werden durch die Chemnitzer Firma ATS aus-
geführt und werden voraussichtlich Anfang September abge-
schlossen sein.
Die Maßnahme mit einem Kostenumfang von reichlich 
220.000  Euro Baukosten wird durch das Förderprogramm 
„VwV Investkraft – Brücken in die Zukunft“ mit 150 TEURO 
gefördert.

Kulturhauptstadt Europas 2025 
Chemnitz wird sich bewerben – Eine Einladung 

zum Mitmachen an Jahnsdorf als eine Gemeinde des 
Infrastrukturprojektes „Chemnitzer Modell“

„2025 will Chemnitz Kulturhauptstadt Europas werden. Dass 
die Stadt in die Bewerbungsphase eintreten wird, hat der 
Chemnitzer Stadtrat mit breiter Mehrheit beschlossen.
Ich bin überzeugt, dass Chemnitz eine starke und faszinierende 
Kulturhauptstadt sein wird. Viele Akteure aus der Kultur, der 
freien Szene, der Wirtschaft, Wissenschaft, Sport und Politik 
teilen die Überzeugung. Längst hat die Idee die Chemnitzer an-
gesteckt – zu Recht.
Die Geschichte der Region, unserer Region Chemnitz ist es 
wert, in ganz Europa erzählt und wahrgenommen zu werden. 
Wie kaum eine andere Stadt hat Chemnitz in der Vergangen-
heit Brüche und tiefgreifende Veränderungen erlebt und die-
se auch gemeistert. Vom „Sächsischen Manchester“ sind wir 
über Etappen als sozialistische Vorzeigestadt und während des 
Strukturwandels der Wende- und Nachwendejahre zu einer 
modernen Stadt, reich an Erfindergeist, Tatendrang, Initiative 
und Kultur gereift. Geschafft hat das Chemnitz auch mit großer 
Unterstützung der Menschen aus der Region.
Chemnitz steht in vielem exemplarisch für die Gegenwart und 
Zukunft Europas. Als Teil der Region ist die Stadt Schauplatz 
und Experimentierfeld für den Wandel, auch für den demo-
graphischen. Das generiert Geschichten über Identität, über 
Generationenverständigung und über Nachhaltigkeit. Als Kul-
turhauptstadt wollen wir diese Geschichten 2025 zum Klingen 
bringen. Wir werden unsere volle Strahlkraft entfalten, Euro-
pa in die Region Chemnitz einladen und zeigen, wie wir Her-
ausforderungen immer aufs Neue auf- und annehmen. Dafür 
brauchen wir die Vernetzung – lokal, regional, national und 
international.
Gern möchte ich alle Bürgerinnen und Bürger der Städte und 
Gemeinden des Chemnitzer Modells, eines unserer wichtigs-
ten gemeinsamen Infrastrukturprojekte, einladen, Teil der Be-
werbung zu werden. Die Straßenbahn verbindet uns jetzt, bald 
oder in Zukunft. Jede Haltestelle kann zu viel mehr werden. 
Jede und jeder von Ihnen kann zusteigen und dabei sein.
Daran möchten wir zusammen mit Ihnen arbeiten und des-
halb fragen wir Sie: Was verbindet Sie persönlich mit uns? Hat 
unsere Region eine gemeinsame Geschichte? Wie können wir 
abseits der Schienen des Chemnitzer Modells noch enger zu-
sammenwachsen? Arbeiten Sie vielleicht an einem spannen-
den Projekt, das Teil der Kulturhauptstadt-Bewerbung werden 
könnte? Dann lassen Sie uns ganz Europa davon erzählen.
Ich lade Sie ganz herzlich ein, Ihre Ideen und Ihre Lust am Mit-
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machen mit uns zu besprechen, zum Beispiel im Kulturhaupt-
stadt-Sekretariat, das wir jüngst am Rosenhof in der Chemnit-
zer Innenstadt eröffnet haben.
Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie uns dort besuchen, uns 
einen Brief oder E-Mail schreiben und uns bei diesem größten 
Projekt unserer jüngeren Geschichte unterstützen.

Barbara Ludwig, Oberbürgermeisterin Stadt Chemnitz

Kontakt:	
Chemnitz 2025, Kulturhauptstadt-Sekretariat, Ansprechpart-
nerin: Simone Becht, Rosenhof 6, 09111 Chemnitz, Telefon: 
0371 488-4126, E-Mail: chemnitz2025@stadt-chemnitz.de, 
www.chemnitz2025.de“

Radsportveranstaltung –  
12. Erzgebirgstour

Vom 21. bis 23.07.2017 findet die o. g. Radsportveranstaltung 
in 5 Etappen statt. Hierfür ist folgender Ablauf vorgesehen:

Freitag, 21.07.2017	
Auftakt in Jahnsdorf – Prolog (Einzelfahren) und anschließen-
des Kriterium (10 Runden) um den Flugplatz Jahnsdorf

Samstag, 22.07.2017	
Bergzeitfahren zum Markersbacher Oberbecken (3. Etappe) 
Dieses ist auch für weitere Hobbysportler offen; eine Anmel-
dung zum 5. BZF Markersbach ist bis einen Tag vor der Veran-
staltung unter www.rsv-aue.de möglich. 
anschließend 	 Bergetappe (4. Etappe) zum Fichtelberg 
abends			   Pasta-Party im Danelchristelgut

Sonntag, 23.07.2017	
Austragung der letzten Etappe – Start und Ziel ist am Jägerhaus 
(Skihütte) bei Schwarzenberg. 
Am Freitag, dem 21.07.2017, ist mit Verkehrseinschränkungen 
auf der Strecke rund um den Jahnsdorfer Verkehrslandeplatz 
zu rechnen. Die Anlieger wurden bzw. werden durch den Ver-
anstalter direkt informiert. Interessierte können den Strecken-
verlauf online einsehen. Alle weiteren Informationen sind un-
ter www.erzgebirgstour.de nachzulesen. Noch 20 Startplätze 
sind zu vergeben. Eine Anmeldung ist bis zum 19. Juli möglich.

Spindler
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
Anschrift:	 Gemeindeverwaltung Jahnsdorf/Erzgeb.
	 Leukersdorf, Poststraße 1
	 09387 Jahnsdorf/Erzgeb.

Telefonnummer:
	 0371/27182-0

E-Mail-Adresse:	
	 gemeinde@jahnsdorf-erzgeb.de

Öffnungszeiten:
Montag:	 geschlossen
Dienstag:	 8.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 8.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag:	8.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag:	 8.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten  
der Gemeindebibliothek Leukersdorf, 
Schulstraße 8 (Tel.: 0371/2364182)

Dienstag:	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:	9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Zur Beachtung:	
Die Leukersdorfer Bibliothek bleibt am 18.07., 20.07., 25.07. 
und 01.08.17 geschlossen. 

Sprechzeiten des Bürger-
meisters in den Monaten  
Juli und August 2017 

- 	 im OT Leukersdorf, Poststraße 1:	
	 Dienstag, 11.07.2017, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
	 Dienstag, 08.08.2017, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
	 Dienstag, 15.08.2017, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
	 Dienstag,22.08.2017, von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
	 Dienstag, 29.08.2017, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

-	 im OT Jahnsdorf, Chemnitzer Str. 6:
	 Dienstag, 01.08.2017, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Diese Sprechzeiten finden allerdings nur nach telefonischer 
Voranmeldung statt.
Bitte vereinbaren Sie für den jeweiligen Bürgermeister-
Sprechtag vorab im Sekretariat unter der Telefon-Nr. 
0371/27182-0 einen Termin.

Samstags-Sprechzeiten des 
Einwohnermeldeamtes  

(OT Leukersdorf, Poststr. 1)
05.08.2017
Zur Beachtung: 	
Die Samstags-Sprechzeiten findet nur nach Voranmeldung in 
der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr statt. 

Voraussichtliche Sitzungstermine des 
Gemeinderates Jahnsdorf/Erzgeb. sowie 

der Ausschüsse im August 2017
Technische Ausschuss:	
08.08.2017 im Rathaus Leukersdorf, Poststraße 1

Verwaltungsausschuss:	
15.08.2017 im Rathaus Leukersdorf, Poststraße 1

Gemeinderat:	
28.08.2017 im Vereinssaal Jahnsdorf, Parkstr. 2

RZV Wasserversorgung,  
Bereich Lugau-Glauchau

Bereitschaftsdienst Trinkwasser
Havarietelefon 24 h:	 03763/405 405

Zweckverband Wasserwerke 
Westerzgebirge

Am Wasserwerk 14, 08340 Schwarzenberg
24-h-Bereitschaftsdienst: 03774/144-0
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Telefonseelsorge 
(anonym – gebührenfrei – rund um die Uhr):
0800/1110111 oder 0800/1110222

Sprechzeiten Bürgerpolizist
jeweils dienstags, 16.00 bis 18.00 Uhr

11. Juli 2017		
Rathaus Leukersdorf, Besprechungsraum, 1. Etage

18. Juli 2017		
Bürgerhaus Jahnsdorf, Chemnitzer Straße 6

25. Juli 2017		
Rathaus Leukersdorf, Besprechungsraum, 1. Etage

1. August 2017	
Bürgerhaus Jahnsdorf, Chemnitzer Straße 6

(Änderungen vorbehalten!)

Während der Sprechzeiten können – wie sonst im Stollberger 
Polizeirevier – Anzeigen aufgegeben werden, z. B. wegen Sach-
beschädigungen, Diebstahl etc. Außerdem hat Herr Schreier 
ein offenes Ohr für die Anliegen der Einwohner. Herr Schreier 
ist erreichbar unter Telefon: 0174/1856464.

Bevölkerungsstatistik der Gemeinde
Zeitraum: Monat Mai 2017

Beschlüsse des Gemeinderates
(Sitzung am 29.05.2017)

Anwesende Gemeinderäte:
Albrecht Spindler, Christine Böhm, Jürgen Eibicht, Bernd 
Hähle, Maik Höfer, Ralf Kreißig, Gabriele Lindner, Detlef 
Lohr, Bernd Lormis, Mario Löffler, Steffen Mittelbach, Günter  
Roscher, Matthias Seidler, Dr. Elke Stadler und Andrè Vàgò 

GR 290517/01  
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (15 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen) die außerplanmäßige Ausgabe für die Errichtung eines 
Projektraumes für eine Outdoorgruppe in der Kindertagesstätte 
„Sonnenschein“ Jahnsdorf/Erzgeb. in Höhe von 35.000 Euro.

GR 290517/02
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (15 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen) die Annahme von Geld- und Sachspenden mit einem 
Einzelwert von bis zu 100 Euro aus dem Zeitraum 04.04.2017 
bis 18.05.2017.  

GR 290517/03
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Annahme einer 
Geldspende in Höhe von 575,00 Euro der Erzgebirgssparkas-
se für die Durchführung der Festwoche zur 575-Jahr-Feier  
Leukersdorf. 

GR 290517/04

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich (12 ja/1 nein/ 
2 Enthaltungen) die Annahme einer Geldspende in Höhe von 
5.000 Euro der Firma Lang Logistik GmbH aus Aue für die 
Durchführung der Festwoche zur 575-Jahr-Feier Leukersdorf. 

GR 290517/05

Der Gemeinderat beschloss einstimmig (15 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen) den Verkauf von Teilflächen der Flurstücke 341 i und 
1090/1 (ca. 520 m²) der Gemarkung Jahnsdorf an Herrn Sören 
Neubert. Der Kaufpreis beträgt 45,00 Euro/m². 

Alle durch den Verkauf anfallenden Nebenkosten trägt der 
Käufer.

Der Bürgermeister wurde bevollmächtigt, die im Zusammen-
hang mit dem Kaufvertrag stehenden Verhandlungen zu führen 
und abzuschließen.

GR 290517/06

Der Gemeinderat beschloss einstimmig (15 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) den Verkauf einer Teilfläche (ca. 1.000 m²) des 
Flurstücks 347/10 der Gemarkung Jahnsdorf an Frau Britta 
Bernstein-Müller. Der Kaufpreis beträgt 45,00 Euro/m². 

Alle durch den Verkauf anfallenden Nebenkosten trägt der 
Käufer.

Der Bürgermeister wurde bevollmächtigt, die im Zusammen-
hang mit dem Kaufvertrag stehenden Verhandlungen zu führen 
und abzuschließen.

(Sitzung am 26.06.2017)

Anwesende Gemeinderäte:

Albrecht Spindler, Christine Böhm, Jürgen Eibicht, Bernd Häh-
le, Ralf Kreißig, Gabriele Lindner, Detlef Lohr, Mario Löffler, 
Steffen Mittelbach, Günter Roscher, Matthias Seidler, Andrè 
Vàgò und Thomas Weigel

GR 260617/01  

Der Gemeinderat beschloss einstimmig (13 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) die Vergabe der Baumaßnahme Straßenbau Am 
Sonnenberg in Jahnsdorf an die Firma Schuck Bau GmbH, 
Am Richterweg 6 in 09518 Großrückerswalde, zum Preis von 
62.378,02 Euro brutto anteilig für die Lose 1 – Baustellen
einrichtung und 4 – Straßenbau.

GR 260617/02

Der Gemeinderat beschloss einstimmig (13 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen), den Bürgermeister zu bevollmächtigen, die eingegan-
genen Angebote für die Baumaßnahme zum Straßenbau Neue 
Gasse in Leukersdorf, 2. BA, zu prüfen, zu werten und den 
Auftrag zu erteilen.

GR 260617/03

Der Gemeinderat beschloss einstimmig (13 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) die Annahme einer Geldspende in Höhe von 
200,00 Euro des Vermessungsbüros Arndt Just für die Durch-
führung der Festwoche zur 575-Jahr-Feier Leukersdorf. 

GR 260617/04

Der Gemeinderat beschloss einstimmig (13 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen) die Annahme einer Sachspende in Höhe von 1.266,79 
Euro der inetz GmbH für die Freiwillige Feuerwehr Jahnsdorf/
Erzgeb.
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Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 
SächsKitaG für das Jahr 2016  

der Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb.
1. Kindertageseinrichtungen

1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)			 

Personal- und Sachkosten je Platz

Krippe 
9 h in 
Euro

Kindergarten 
9 h in Euro

Hort 
6 h in 
Euro

erforderliche 
Personalkosten

807,91 393,04 218,14

erforderliche
Sachkosten

182,72 88,89 49,34

erforderliche Per-
sonal- und Sach-
kosten

990,63 481,93 267,48

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteiligen Be-
triebskosten (z.B. 6 h Betreuung im Kindergarten = 2/3 der 
erforderlichen Betriebskosten für 9 h).

1.2.  Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)			 

Krippe 
9 h in 
Euro

Kindergarten 
9 h in Euro

Hort 
6 h in 
Euro

Landeszuschuss 169,72 169,72 113,15

Elternbeitrag 
ungekürzt

180,00 102,00 60,00

Gemeinde 
(incl. Eigenanteil
freier Träger, Er-
gänzungspauscha-
le Bund*)

640,91 210,21 94,33

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je 
Monat

Aufwendungen in Euro

Abschreibungen 3.371,19 

Zinsen –

Miete –

Gesamt  3.371,19 

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat

Krippe 
9 h in 
Euro

Kindergarten 
9 h in Euro  

Hort 
6 h in 
Euro 

Gesamt-
aufwendungen je 
Platz und Monat

23,35 11,36 6,30

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG

2.1 . laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je 
Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)			 

Kindertages-
pflege 9 h in 

Euro

Erstattung angemessener Kosten für 
den Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 
SGB VIII) und Betrag zur Anerken-
nung der Förderleistung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 2 SGB VIII)	

485,00

Durchschnittlicher Erstattungsbe-
trag für Beiträge zur Unfallversiche-
rung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)

0,00

Durchschnittlicher Erstattungs-
betrag für Beiträge zur Alters-
sicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)

42,08

Durchschnittlicher Erstattungsbe-
trag für Aufwendungen zur Kran-
ken- und Pflegeversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

0,00

= laufende Geldleistung 527,08

freiwillige Angabe: weitere Kosten 
für die Kindertagespflege	
(z. B. für Ersatzbetreuung, Ersatz-
beschaffung, Fortbildung, Fachbera-
tung)	

0,00

= Kosten Kindertagespflege gesamt 527,08

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung je Platz und Mo-
nat (Jahresdurchschnitt)			 

Kindertagespflege 
9 h in Euro

Landeszuschuss 169,72

Elternbeitrag (ungekürzt) 180,00

Gemeinde 
(inkl. Ergänzungspauschale Bund*)

177,36

*Ergänzungspauschale nach Artikel 6 des Gesetzes zur Stär-
kung der kommunalen Investitionskraft vom 16. Dezember 
2015 im Umfang von 2,70 Euro monatlich je 9-h-Kind und  
1,60 Euro je 6-h-Stunden-Kind.		

Jahnsdorf, den 30.06.2017		

Spindler

Bürgermeister
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Informationen zur Komplexmaßnahme 
„Am Sonnenberg“, OT Jahnsdorf 

Einladung zur Anwohnerversammlung
Der Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge in Schwar-
zenberg (ZWW) lädt alle Grundstückseigentümer und Anwoh-
ner der Straße „Am Sonnenberg“ herzlich zur 

Anwohnerversammlung am 25.07.2017 um 18.00 Uhr
in den Vereinssaal Jahnsdorf, Parkstraße 2, 

ein. Hier wird die o. g. Komplexmaßnahme vom ZWW vorge-
stellt. Anschließend können von den betroffenen Eigentümern 
bzw. Anwohnern Fragen gestellt werden.

ZWW Schwarzenberg

Unser Verein – stark für die Region
Ideenwettbewerb der LEADER-Region „Tor zum 

Erzgebirge – Vision 2020“
Jetzt sind Kreativität und Teamgeist gefragt! Denn 
die Lokale Aktionsgruppe (LAG) der LEADER- 
Region startet ab Montag, den 3. Juli 2017, einen 
Ideenwettbewerb für die Vereine aller 8 betei-
ligten Kommunen (Stollberg, Oelsnitz/Erzgeb., 

Lugau, Hohndorf, Jahnsdorf, Neukirchen/Erzgeb., Niederdorf 
und Niederwürschnitz). Die 15 besten Projektideen zur Ent-
wicklung des dörflichen und regionalen Gemeinschaftslebens 
werden mit Preisgeldern von jeweils 2.000 Euro ausge-
zeichnet.
Die Nachwuchsförderung im Vereinswesen steht dabei ebenso 
im Fokus wie die Stärkung des Zusammenhalts und des Ge-
meinschaftsgefühls. Die eingereichten Projektideen können 
beispielsweise einen Beitrag zum Umwelt- oder Tierschutz 
liefern, erzgebirgische Traditionen pflegen, demokratische 
Strukturen stärken, soziokulturelle Angebote verbessern oder 
das Ortsbild aufwerten. Gefördert werden sollen nachhaltige 
Projekte mit einem deutlich erkennbaren Mehrwert für ihre 
Mitglieder, die Kommune und die gesamte Region.

Hinweise zur Antragstellung:
Die Vereine reichen eine ausführliche Projektbeschreibung 
mit Hilfe eines Antragsformulars ein, welches ab dem 3. Juli 
2017 auf der Homepage der Region unter www.tor-zum-erz-
gebirge.de zum Download zur Verfügung steht. 
•	 jeder Verein darf sich nur mit einer Projektidee am Wett-

bewerb beteiligen
•	 aus der Projektidee muss schwerpunktmäßig ein Mehr-

wert erkennbar sein
•	 es muss nachgewiesen werden, wie das Preisgeld verwen-

det wird (Kostenaufstellung)
•	 es muss ein Nachweis über die gemeinnützige Arbeit erfol-

gen (Vereinssatzung)

Laufzeit des Wettbewerbs – Einreichungsfrist 
3. Juli bis 15. Dezember 2017 (Posteingang 12.00 Uhr im 
Regionalmanagement)
Die Auswahl der 15 besten Projekte für eine Prämierung er-
folgt auf Grundlage einer Kriterienliste durch eine regionale 

Jury im Januar/Februar 2018. Die Sieger werden schriftlich 
benachrichtigt.

Die Projektideen sind schriftlich einzureichen im:
Regionalmanagement „Tor zum Erzgebirge – Vision 2020“
Stollberger Str. 16
09385 Lugau

Alexandra Lorenz-Kuniß
Vorsitzende LAG
„Tor zum Erzgebirge – Vision 2020“

Wichtige Mitteilung zur 
Trinkwasserversorgung

Spülung des Leitungsnetzes geplant
Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale Zweck-
verband Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau in Jahns-
dorf, Leukersdorf, Pfaffenhain und Seifersdorf vom 17.07. bis 
26.07.2017 und vom 31.07. bis 04.08.2017, in der Zeit von 
07.30 bis 16.00 Uhr, planmäßige Netzpflegemaßnahmen durch.
Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hin
weise. 

Folgende Straßen sind betroffen:
17.07. – 21.07.2017 – Leukersdorf
Alte Gasse, Am Feldrain 6, 7, 8, 12, Am Knie, Am Landwaren-
haus, Am Pfarrsteig, An den Gärten, Gärtnerweg, Hauptstra-
ße 1 – 118, Jahnsdorfer Straße, Neue Gasse 1 – 37d, Poststraße, 
Ringstraße, Rittergutsweg, Schulstraße, Schulweg 2 – 5, Sei-
fersdorfer Straße 1 – 5, Siedlerstraße, Stollberger Straße 1 – 15

Pfaffenhain
Steegenwaldstraße, Stollberger Straße 12 – 68

24.07.2017 – Leukersdorf
Am Feldrain 2, 10, Hauptstraße 115, 123 – 143, Mittelbacher 
Straße 1 – 19, Sonnenhang, Ursprunger Straße	

25.07. – 26.27.2017 – Seifersdorf
Birkenweg, Buchenweg, Dorfstraße, Eichenweg, Erlenweg, Kir-
schenweg, Lindenring, Lugauer Straße, Pfaffenhainer Straße, 
Rosenweg, Schulweg 6 – 23, Seifersdorfer Straße 10, 12, Untere 
Dorfstraße, Wiesenweg	

31.07. – 03.08.2017 – Jahnsdorf
Adorfer Straße, Alte Dorfstraße 2, 3, 3a, Alte Poststraße, Am 
Hang 1 – 21, Am Park 1 – 6, Am Sonnenberg, Bachgasse, Bach-
straße, Bergstraße 1, 1a, Chemnitzer Straße 1 – 77, Fichtestra-
ße, Gartenstraße, Leukersdorfer Straße 1 – 57, Neukirchner 
Straße 1, 3, 3a, 5, 7, 10, 10a, 12, Parkstraße 2, 4, 6, 8, 10, 10a, 
Siedlung, Straße der Einheit, Straße der Jugend, Wiesenstraße, 
Wilhermsdorfer Straße 1,7 – 43

04.08.2017 –  Jahnsdorf
Am Park 12, 13, Bergstraße 2a – c.4 –18 (gerade HNr.), Helbig-
wiese, Parkstraße 1 – 34

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um 
die unvermeidbaren Ablagerungen  im Leitungsnetz (Sedimen-
te) zielgerichtet auszutragen. Während der Spülung sind Trü-
bungen des Trinkwassers, Druckschwankungen oder kurzzei-
tige Versorgungsunterbrechungen nicht zu vermeiden.

Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz angeschlosse-
nen Geräte unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der 
Spülung ihren Feinfilter rückzuspülen.
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Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte (Tel. 
03763 405 405) zur Verfügung.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis! 

Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Änderung des 
Redaktionsschlusstermins 

Der für die August-Ausgabe unseres Gemeindeblattes 
ursprünglich festgelegte Redaktionsschlusstermin wurde 
vom 25.07.17 auf den 01.08.17 verschoben. 
Damit erscheint diese Ausgabe erst am 11.08.2017. 
Wir bitten um Beachtung.

Veranstaltungen/ 
Vereinsmitteilungen

Wichtige Termine und Veranstaltungen  
in Jahnsdorf in den Monaten  

Juli und August 2017
Zu den Vereinsabenden der einzelnen Vereine (z. B. Schnitzer-
abend im Schnitzerheim Leukersdorf, Heimatabend des Hei-
matvereins Jahnsdorf e. V. im „Kunde-Haus“ Jahnsdorf, Treff 
des Jahnsdorfer Hardanger-Kreises im Kunde-Haus Jahnsdorf, 
Treff der Jahnsdorfer Klöpplerinnen im „Kunde-Haus“ Jahns-
dorf, Treff des Klöppel-Klubs im Feuerwehrgerätehaus der FF 
Leukersdorf oder Mitgliederversammlung der Schützengesell-
schaft Leukersdorf 1898 e.V. in der Sportgaststätte Leukers-
dorf) sind Gäste immer willkommen.

JULI
Freitag, 07.07.	
15.00 Uhr 	 Besuch der Tierpension „Purzel“ aus Leukersdorf 

im Pflegeheim „Pro Civitate“, Leukersdorfer Stra-
ße 10 in Jahnsdorf

Sonntag, 09.07.	
09.30 Uhr Gottesdienst mit dem Theokreis Leipzig in der 

Jahnsdorfer Kirche

Montag, 10.07.	
09.00 bis
11.00 Uhr 	 Sprechstunde der Ortschronisten Jahnsdorf im 

„Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf

Dienstag, 11.07.	
15.00 bis
17.00 Uhr 	 Treff „55+“ im Haus der Landeskirchlichen Ge-

meinschaft, Bergstraße 1a in Jahnsdorf
19.00 Uhr 	 Dienst der FF Jahnsdorf im Gerätehaus, Chemnit-

zer Straße 51 in Jahnsdorf

Mittwoch, 12.07.	
19.30 Uhr 	 Männerwerk im Pfarrhaus Jahnsdorf

Donnerstag, 13.07.	
15.00 bis 
19.00 Uhr 	 Blutspenden im Seniorenzentrum „Grüne Aue“ 

Jahnsdorf, Chemnitzer Str. 3

Sonntag, 16.07.	
09.30 Uhr 	 Gottesdienst in der Jahnsdorfer Kirche

21. – 23.07.17
	 Radsportveranstaltung
	 2. Erzgebirgstour, inkl. 5. BZF Markersbach 

Sonntag, 23.07.	
09.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst mit Lobpreis in der 

Jahnsdorfer Kirche	

Dienstag, 25.07.	
19.00 Uhr 	 Dienst der FF Jahnsdorf im Gerätehaus, Chemnit-

zer Straße 51 in Jahnsdorf

Sonntag, 30.07.	
09.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe und Taufgedächtnis in der 

Jahnsdorfer Kirche

Montag, 31.07.	
15.00 Uhr 	 „Strickliesl-Treff“ im „Kunde-Haus“ Chemnitzer 

Straße 6 in Jahnsdorf

AUGUST
Dienstag, 01.08.	
14.30 Uhr 	 Frauendienst im Pfarrhaus Jahnsdorf

Samstag, 05.08.	
	 Schulanfang

Sonntag, 06.08.	
09.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst mit der Möglichkeit zur 

persönlichen Segnung in der Jahnsdorfer Kirche

Dienstag, 08.08.	
15.00 bis
17.00 Uhr	  Treff „55+“ im Haus der Landeskirchlichen Ge-

meinschaft, Bergstraße 1a in Jahnsdorf
16.30 bis
18.00 Uhr 	 Dienst der Jugendfeuerwehr Jahnsdorf im Gerä-

tehaus, Chemnitzer Straße 51 in Jahnsdorf
19.00 Uhr 	 Dienst der FF Jahnsdorf im Gerätehaus, Chemnit-

zer Straße 51 in Jahnsdorf

Mittwoch, 09.08.	
09.30 Uhr 	 „Mitmachzaubern“ mit Clown Fridolin und Kin-

dern des Kindergartens „Sonnenschein“ Jahnsdorf 
im Pflegeheim Pro Civitate, Leukersdorfer Stra-
ße 10 in Jahnsdorf

Freitag, 11.08.	
19.30 Uhr 	 Versammlung des Kaninchenzüchtervereins  

Leukersdorf in der Sportgaststätte Leukersdorf

Montag, 14.08.	
09.00 bis
11.00 Uhr 	 Sprechstunde der Ortschronisten Jahnsdorf im 

„Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf
17.00 Uhr 	 Vorstandssitzung des Heimatvereins Jahnsdorf im 

„Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf
19.00 Uhr 	 Mitgliederversammlung des Heimatvereins Jahns-

dorf im „Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in 
Jahnsdorf

Samstag, 19.08.	
	 Schautag bei der FF Jahnsdorf, Chemnitzer Stra-

ße 51 in Jahnsdorf

Dienstag, 22.08.	
16.30 bis
18.00 Uhr 	 Dienst der Jugendfeuerwehr Jahnsdorf im Gerä-

tehaus, Chemnitzer Straße 51 in Jahnsdorf
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19.00 Uhr 	 Dienst der FF Jahnsdorf im Gerätehaus, Chemnit-
zer Straße 51 in Jahnsdorf

Samstag, 26.08.	
	 Schwimmevent der Schwimmabteilung des  

SV Tanne Thalheim im Freibad Jahnsdorf

Montag, 28.08.	
15.00 Uhr 	 „Strickliesl-Treff“ im „Kunde-Haus“ Chemnitzer 

Straße 6 in Jahnsdorf

Neues vom Heimatverein Jahnsdorf e.V.
„Leider lässt sich eine wahrhafte Dankbarkeit mit Worten nicht 
ausdrücken.“
� Johann Wolfgang von Goethe (1749 –1832), deutscher Dichter

Trotzdem wollen wir den Versuch wagen, wenigstens etwas 
Dankbarkeit weiterzugeben. In besonderer Weise bei all denen, 
welche die Tombola unseres Heimatvereins wieder mit vielen 
Sach- und Geldspenden unterstützt haben: 
ABUS, Allianz-Hauptvertretung, Arztpraxis Dr. Drummer, 
Arztpraxis Dr. Toerpe, Baugeschäft Markert, Blühwerk Krau-
ße, Blumengeschäft Immergrün, Container-Dienst Walther, 
Elektro-Löffler, Ergo-Versicherung, Erzgebirgssparkasse, ET 
Götz, Faden & Spiel Klaffenbach, Friseursalon Leicht, Fri-
seursalon Mauersberger, Fuhrunternehmen Weber, Gaststät-
te „Morgensonne“, Glasgalerie Wolfgruber, Hessler Tiefbau, 
Heyde-Keramik, Hofmarkt Ziegs, Hofschänke, Kerzenladen, 
KFZ-Meisterbetrieb Albert, Kluges Gaststätte, Kurreisen Mau-
ersberger, Linden-Apotheke, Malermeister Pfüller, Maschi-
nenbau Püschmann, Mauersberger & Sonntag, Medizinische 
Fußpflege Gaede, Nahkauf Hildebrandt, Neuwürschnitzer 
Fleischerei, Physiotherapie Bohn, Physiotherapie Jurke,  
Physiotherapie Schier & Krause, Planungsbüro Waidhaas, 
Praxis für Chirugie Dr. Thieme, „Pronto“-Pizzeria, Raumaus-
statter JUP, Rollo-Express Knauth, Ronnys Speiseflitzer, Schä-
fer & Partner GmbH, Scheibner-Reisen, Schuhmarkt Kunze, 
Sonntags Christliche Buchhandlung, Steinhandel Dietze,  
Tele-Sonntag, Tischlerei Keller, Tischlerei Strunz, Töpfercafé, 
Verkehrslandeplatz Jahnsdorf, Zahnarztpraxis Dr. Dr. Pohl, 
Zahnarztpraxis Dr. Schmidt, Zeichenbüro Bleckert, Fam. Ah-
ner, Fam. Gärtner, Fam. Göbel, Fam. Götz, Fam. Manns, Fam. 
Melzer, Fam. Modemann, Fam. Nicolai, Fam. Schaarschmidt, 
Fam. Schuster, Fam. Strunz, Fam. Walther, Fam. Zech, Frau 
Franz, Frau Schumann, Herr Fiedler, Herr Köhler.
Die Reihenfolge der vorstehenden Auflistung ist völlig wer-
tungsfrei und bei evtl. versehentlich nicht erwähnten Firmen 
bzw. Personen bitten wir um Verständnis und Entschuldigung.

Der Vorstand

Vom Jabünchen erzählt
Ja, es gibt mich noch. Damit ist es jetzt auch allen bekannt 
gegeben, und es muss nicht mehr gefragt werden. Und das 
Gleiche gilt natürlich ebenso für unsere Jahnsdorfer Bücherei. 
Jeden Donnerstag (außer an Feiertagen!) ist sie von 9.00 bis 
11.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Die nächsten Termine sind: 06.07.; 13.07.; 20.07.; 27.07.; 
03.08.; 10.08.; 17.08.; 24.08.; 31.08.
Außerdem laden wir wieder alle Kinder herzlich zum 2. Jahns-
dorfer Buchsommer ein.

Euer Jabünchen

„Rabatz im Langen Lulatsch“
Viel Spaß beim Zuhören und Zusehen hatten die Kinder bei 
der Autorenlesung von Jens Reinländer am 14.06. in der  
Bibliothek, wobei der Autor humorvoll, witzig und mit ganzem 
Körpereinsatz sein Kinderbuch „Rabatz im Langen Lulatsch“ 
vorstellte. Für reichlich Lacher sorgte er jedoch zunächst, als 
er die Kinder über den Gebrauch von Büchern im Allgemeinen 
aufklärte (ein Buch als Regenschutz, als Fußschemel, Schneid-
brett  oder vielleicht doch zum Lesen?)
Im Anschluss an die Veranstaltung erhielt jedes Kind ein Au-
togramm, auch in der Bibliothek gibt es jetzt das Buch „Rabatz 
im Langen Lulatsch“ handsigniert auszuleihen.

Liebe Bibliotheksnutzer,
am 18.07., 20.07., 25.07. und 01.08. 2017 ist die Bibliothek Leu-
kersdorf wegen Urlaub geschlossen.

Am 27.07. und 03.08. gibt es in der Zeit von 14.00 bis 17.00 
Uhr eine Urlaubsvertretung.

Daniela Geißler
Gemeindebibliothek Leukersdorf

Hexenfeuer 2017 am Sportplatz 
Leukersdorf – wieder ein gelungenes Fest 
im Leukersdorfer Veranstaltungskalender
Bei fast idealen Witterungsbedingungen strömten am 
30.04.2017 mehrere hundert Besucher auf den Sportplatz Leu-
kersdorf. Die Fußballer hatten zu ihrem 6. Hexenfeuer einge-
laden. Bereits um 18.00 Uhr konnten die ersten Gäste begrüßt 
werden. 
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Aus den Erfahrungen der Vorjahre war die Catering-Crew je-
doch darauf vorbereitet. Auf Grund der begrenzten Grillkapazi-
täten kam es allerdings im Laufe des Abends zu kurzen Warte-
zeiten, die die Gäste aber sehr gelassen nahmen. Als Neuerung 
wurde eine Feuerschale zum Einsatz gebracht, die insbesondere 
bei den kleinen Besuchern gut ankam. Knüppelteig und Marsh-
mallows waren die Renner. Die kühlen Temperaturen zwangen 
uns, das Feuer bereits kurz nach 20.00 Uhr anzuzünden, was 
die Besucher dankbar annahmen. 

Testbetrieb der Feuerschale

Die Fußballer bedanken sich ganz herzlich bei allen Besuchern, 
die vom reichhaltigen Speisen- und Getränkeangebot Gebrauch 
gemacht haben und damit für einen schönen Umsatz sorgten. 
Der Gewinn der Veranstaltung fließt, wie bereits in den letzten 
Jahren, in die Förderung des Nachwuchsfußballs des SV Leu-
kersdorf bzw. in die Verbesserung der Trainings- und Spielbe-
dingungen. Der Vorstand bedankt sich bei allen Fußballern und 
deren Frauen, die die Versorgung vor Ort oder im Hintergrund 
sichergestellt haben, als auch bei Karla Seifert der Bäckerei Sei-
fert, Uta Leichsenring vom Frischemarkt „Nah & Gut“, Tobias 
Petzold, der Fleischerei Geisler, dem Ordnungsamt der Gemein-
de Jahnsdorf sowie den Familien Lappöhn und Voigt von der 
Sportgaststätte Leukersdorf für ihre Unterstützung. Besonderer 
Dank geht an die Kameraden der FFw Leukersdorf, die durch 
ihr wachsames Auge das störungsfreie Abbrennen des Hexen-
feuers absicherten.

Vorstand der Abteilung Fußball

SV Leukersdorf

Nähere
Informationen erteilt:

Landratsamt Erzgebirgskreis
Senioren- und Behindertenbeauftragte

Frau Helga Dittrich
Wettinerstraße 64 · 08280 Aue

Tel.: 03771-2771060 
Mail: helga.dittrich@kreis-erz.de

www.erzgebirgskreis.de

In Kooperation mit 
dem Kreissportbund 
des Erzgebirgskreises Gäste sind herzlich willkommen!

Am 26. August diesen Jahres laden das Landratsamt Erzgebirgskreis und der Beirat für Senioren und 
Menschen mit Behinderung des Erzgebirgskreises unter den Motto „Spiel, Spaß und Sport“ zum

2. landkreisweiter BEGEGNUNGSTAG
für Menschen mit und ohne Behinderungen im Erzgebirgskreis

ein. In der barrierefreien Ritter-Georg-Sportstätte Schwarzenberg beginnt 10 Uhr 
ein ganztägiges Programm für die ganze Familie, das mit Unterstützung 
von Menschen mit Behinderungen selbst vorbereitet und gestaltet wird. 

Zahlreiche Verbände, Vereine und Organisationen haben ihre Beteiligung zugesagt.
Bei Spiel, Spaß und Sport wollen wir Berührungsängste abbauen und helfen,

den Umgang miteinander zu erlernen.
Alle wollen Spaß haben. Lassen Sie sich überraschen! 

Gefördert durch den 
Freistaat Sachsen

Veranstaltet vom:

Mitten im Leben

Neues aus unseren Kitas 
sowie dem Schulhort

Neues aus der Kita „Sonnenschein“
Dieses Jahr war einmal alles anders …

Wir hatten dieses Jahr das große Glück, dass wir den „KIN-
DERTAG“ über zwei Tage feiern durften. Zwei Tage Sonnen-
schein, gute Laune und Kinderlachen pur… 
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Am Donnerstag begrüßten wir unseren Bürgermeister Herrn 
Spindler gegen 9.00 Uhr in unserem Lichthof. Er erklärte uns, 
dass der Kindertag ein ganz besonderer Tag ist. Er ist entstan-
den, um die Bedürfnisse der Kinder in das Bewusstsein der 
Menschen zu rücken und die Rechte der Kinder zu schützen. 

Im Anschluss überraschte uns Herr Spindler mit zwei tollen 
Präsentkörben und überreichte diese den Kindern. Von Gum-
mibärchen über Seifenblasen war alles dabei, womit unsere 
Kinder gern im Garten spielen.

Wir möchten uns recht herzlich für dieses großzügige Ge-
schenk bei unserem Bürgermeister bedanken! 

Ein weiterer Höhepunkt an diesem Tag war das leckere Eis 
zum Mittagessen, welches uns wie jedes Jahr großzügigerweise 
von Herrn Lißner kostenfrei bereitgestellt wurde. Auch dafür 
sagen wir: „DANKE!“

Am Freitag feierten wir nun unser eigentliches Kindertagsfest. 
Ab 8.45 Uhr waren für alle Gruppen die Türen geöffnet, und 
im hinteren Garten gab es allerlei zu erleben.

Verschiedene Stationen, wie Zuckerwatte, Kindersaftstation, 
Glücksrad & Zaubershow, waren vorbereitet. Dabei hat uns 
der Heimatverein aus Jahnsdorf wieder einmal kräftig unter-
stützt. Nicht nur, dass sie das Glücksrad und die Zuckerwatte-
maschine bereitgestellt haben – auch während der Veranstal-
tung haben Sie uns an den verschiedenen Stationen mit ihrer 
Anwesenheit geholfen. Ohne diese Unterstützung wäre ein so 
„entspannter“ und gut organisierter Kindertag bei uns nicht 
möglich gewesen. Vielen Dank dafür!

  

Der krönende Abschluss des Kindertages am Freitag war unse-
re Zaubershow mit Fridolin. Selbst unsere ganz Kleinen hatten 
viel zu lachen.  Unsere Größeren schauten bei den Zaubertricks 
sehr genau hin und deckten sogar den ein oder anderen auf …

Alles in allem waren es zwei sehr gelungene Tage, und wir  
freuen uns schon alle auf die nächste Kindertagsparty.

Kochen & Co.
Eine Überraschung der ganz besonderen Art erreichte uns am 
2. Juni 2017.
Still und heimlich schlich sich Herr Rolletschke (Elternteil aus 
der Bärengruppe) in das hintere Gartengelände unserer Ein-
richtung. Dort baute er das Meisterwerk, welches er bereits zu 
Hause in seiner kleinen Werkstatt vorbereitet hatte, zusammen 
– eine Outdoor-Kinderküche.
Diese Kinderküche wurde sehr gut von den Kindern angenom-
men und erhöht den Spielwert unseres Gartens enorm.
Wir möchten uns bei Herrn Rolletschke für sein Engagement 
und seine Unterstützung bedanken!

Elterncafé
Am 9. Juni 2017 begrüßten wir wieder viele Eltern und 
Großeltern mit ihren Kindern und Enkelkindern zu unserem  
2. Elterncafé.

Dafür haben die Hasen, 
Schmetterlinge und Katzen 
sowie einige Eltern leckere 
Kuchen und Muffins geba-
cken.
Bei viel Sonnenschein ließen 
sich unsere „Gäste“ die Köst-
lichkeiten zusammen mit Kaf-
fee und Saft im Garten unse-
res Neubaus schmecken.
Es wurden an diesem Nach-
mittag 81,00 Euro eingenom-

men, welche den Kindern der Kita „Sonnenschein“ zugute 
kommen.

Vielen Dank an alle fleißigen Helfer!
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Das Zuckertütenfest unserer „Großen“

Am 3. Juni 2017 feierten die Vorschüler der Schmetterlings- 
und Hasengruppe ihr Zuckertütenfest. Die Kinder begrüßten 
ihre zukünftigen Lehrerinnen und Hortner mit einem tollen 
Programm bei strahlendem Sonnenschein. Es wurde gesungen 
und getanzt und sogar am Keyboard eine Musikstück geboten.

Anschließend wurde gemeinsam Kaffee getrunken und Ku-
chen gegessen, bevor es zur ersten großen Überraschung für 
die Schulanfänger in den Turnraum ging. Einige Eltern haben 
es sich nicht nehmen lassen und mit viel Liebe und Geduld die 
Geschichte vom „Zuckertütenbaum“ einstudiert. Die Kinder 
staunten nicht schlecht, als ihre Mamas und Papas als Zwerge, 
Hummeln usw. durch den Sportraum tanzten und am Ende der 
große bunte Zuckertütenbaum enthüllt wurde. Mit strahlenden 
Augen nahmen die Kinder ihre Schultüten in Empfang.

Doch auch die nächste Überraschung ließ nicht lange auf sich 
warten – das Steigenlassen von vielen bunten Luftballons, für 
die jedes Kind im Vorab eine eigene Ballonkarte gestaltet hatte. 
Abgerundet wurde das Fest mit einem leckeren Abendessen. 

An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei allen El-
tern bedanken, die das Fest tatkräftig unterstützt und keine 
Mühe gescheut haben, den Kindern einen unvergesslichen Tag 
zu bescheren.

Wir wünschen allen Kindern der zukünftigen Klasse 1 einen 
tollen Start in die Schule und ganz viel Spaß beim Lernen. Wir 
hoffen, dass ihr gern an die schöne Kindergartenzeit zurück-
denkt.

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge sagt das ge-
samte Team der Kita „Sonnenschein“ „Auf Wiedersehen“.

Kinder und Erzieherinnen der Kita „Sonnenschein“

 Neues aus der Kita „Bienenkorb“ 
Eine spannende Zeit liegt hinter uns …

Die Kita „Bienenkorb“ begab sich zu Beginn des Monats Mai, 
im Rahmen des Ortsjubiläums, auf eine spannende Reise 
zurück in frühere Zeiten. Während dieser Zeit konnten die 
Kinder und Erzieher viele spannende Dinge erfahren. Seinen  
Höhepunkt fand unsere Zeitreise während der Festwoche vom 
12. bis 18.06.2017. In dieser Woche gab es an jedem Tag ein 
besonderes Event zum Thema.

Ab Montag waren alle Kinder und Eltern eingeladen, unsere 
Ausstellung „Relikte aus der alten Zeit“ in unserem Turnraum 
zu besuchen. Dort konnten zum Teil längst vergessene Schät-
ze aus der eigenen Kindheit wiederentdeckt werden. Vielen 
Dank all jenen Eltern und Kollegen, die uns ihre Schätze zur 
Verfügung gestellt und diese Ausstellung um ein großes Stück 
bereichert haben.
Am Dienstag fand unser Spiele- und Vorlesetag statt. Es wur-
den alte Brettspiele herausgeholt und gespielt und die Kinder 
konnten Geschichten lauschen, denen ihre Eltern schon zuge-
hört haben …
Am Mittwochvormittag gab es Kinderkino mal anders … Es 
gab eine Diavorführung alter Märchen, und wir haben von der 
Schallplatte die Geschichte von Pittiplatsch angehört … Span-
nend!

Am Nachmittag sind wir alle gemeinsam zum Festzelt gelaufen, 
wo uns die Kinder der Bienen-Gruppe ein tolles Programm ge-
boten haben und im Anschluss Swen Kaatz als Clown Sacco ein 
buntes Mitmach-Programm gestartet hat. Dank gilt dafür an 
dieser Stelle dem Kaninchenzüchterverein, die uns dies ermög-
licht haben. Danach konnten alle mit dem Karussell fahren, 
sich auf der Hüpfburg austoben, kreativ an der Bastelstraße 
arbeiten, sich toll schminken lassen, spannende Seifenblasen-
Experimente machen, das Glücksrad drehen oder interessante 
Outdoorspiele ausprobieren. Dafür an dieser Stelle nochmals 
ein dickes Dankeschön an alle, die diesen tollen Nachmittag auf 
die Beine gestellt haben. 
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Am Donnerstag war unser großer 
Waschtag … aber nix da mit ein-
fach Wäsche in die Waschmaschi-
ne – Knopf drücken – fertig … 
nein, wir haben uns richtig ange-
strengt und unsere Puppen
wäsche gewaschen, wie es unsere 
Omas noch machen mussten. Mit 
Zinkwanne, Wäschestampfer, 
Waschbrett und Wäschestütze für 
die Leine … Das wollen alle gerne 
mal wieder machen.
Am Freitag waren alle Kinder 
eingeladen zu einem Frühstück 

ganz ohne Fruchtzwerge, Babybel und leckere Südfrüchte 
… Was gab es denn vor 40/50 Jahren im Kindergarten zum 
Frühstück? Wir haben uns Le-
berwurst- und Teewurst-Bem-
meln, Knäckebrot und Zwieback 
mit selbst gemachter Marmela-
de, Möhren-Apfel-Rohkost und 
Kinder-Malzkaffee schmecken 
lassen. Außerdem waren an die-
sem Tag alle aufgerufen, mal in 
Omas Schrank oder auf dem Bo-
den zu stöbern und Kleidung von 
früher zu tragen … Da wurden 
Lederhosen und Kniestrümpfe 
wieder rausgeholt und die allseits 
beliebte „Dederon- Schürze“ wurde auch wieder auf den Plan 
gerufen … Daumen hoch an dieser Stelle für die tollen Ideen, 
die entstanden sind.

Höhepunkt des Ortsjubiläums war natürlich der Festumzug am 
18. Juni. Mit einem geschmückten Kremserwagen mit Pferde-
gespann ging es um 14 Uhr an der Kreuzung B169 los, und wir 
fuhren und liefen die mit Zuschauern gesäumte Hauptstraße 
über die Neue Gasse bis zur Siedlerstraße … Toll, toll, toll … 
Dank hier an die tapferen Kinder, die trotz der warmen Tempe-
raturen wacker durchgehalten haben. Danke an alle, die dieses 
Fest organisiert und unterstützt haben. 
Am Donnerstag, 22.06.17, gab es noch eine Überraschung für 
die Kinder … zwei Trettraktoren wurden uns durch Christine 
Böhm und unseren Bürgermeister Herrn Spindler überreicht, 
welche in Kooperation mit Landtechnik Hormersdorf und der 
Gemeinde für den Kindergarten zur Verfügung gestellt wurden 
… Da gab es viele leuchtende Kinderaugen … DANKE!

Nun kommt die Sommerzeit, und wir werden erst einmal ver-
schnaufen und Kraft tanken für neue spannende Aufgaben …

Bis bald sagen die Kinder und das Team der Kita „Bienenkorb“

Neues vom Schulhort „Tintenklecks“�
Kindertagsfeier mit Bauwageneinweihung

Am 01.06.17 war es wieder so weit! Bei herrlichstem Wetter,  
leckerem Eis vom Töpfercafé und köstlicher Fassbrause feier-
ten die Kinder des Schulhortes „Tintenklecks“ ihren Kinder-
tag. Im gesamten Hortgarten standen den Kindern verschiede-
ne, attraktive Outdoorspiele zur Verfügung. So konnten sie sich 
beim Air-Hockey, beim Fußballkicker, beim Shuffleboard und 
bei vielen anderen Attraktionen beteiligen. 

Gleichzeitig wurde zu diesem Fest auch der nun bezugsfertige 
Bauwagen stimmungsvoll eingeweiht. Alle Helfer, Sponsoren 
und unser Bürgermeister waren eingeladen und  staunten nicht 
schlecht, welch ein toller „Hingucker“ aus dem grauen Bau
wagen gezaubert wurde. 
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Die Kinder aus dem Hortkinderrat durften das „Einweihungs-
band“ gemeinsam durchschneiden und als erste jubelnd den 
Bauwagen in Beschlag nehmen. Es war rundum ein gelungenes 
Fest!

Suchanzeige für BFD  und FSJ 
Für das kommende Schuljahr 2017/2018 werden  im Schulhort 
„Tintenklecks“ und in der Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 
in Jahnsdorf Bewerber für das FSJ (Freiwillig Soziales Jahr) 
und für den BFD (Bundesfreiwilligendienst) gesucht.    
Also, nicht lange überlegen, sondern gleich bei Frau Schulze im 
Schulhort oder bei Frau Stoltze in der Kindertagesstätte „Son-
nenschein“ anrufen oder schickt eine Bewerbung an:
Schulhort „Tintenklecks“	
Chemnitzer Str. 85			 
09387 Jahnsdorf/Erzgeb.			 
Tel. 03721/880746

Kindertagesstätte „Sonnenschein“
Straße der Jugend 7
09387 Jahnsdorf/Erzgeb.
Tel. 03721/23111

Wir wünschen allen Kindern und Eltern einen tollen Sommer 
und einen erholsamen Urlaub!!! 

Team des Schulhortes „Tintenklecks“  

Aktuelles aus der Grundschule

Ein Abend im Kundehaus
Die Klasse 3b besuchte am 
19. Mai das Kundehaus in 
Jahnsdorf. Ein Leseabend 
war dort geplant. Als alle 
angekommen waren, 
konnte es losgehen. Zuerst 
hat uns Herr Bahls vom 
Heimatverein etwas über 
die Vergangenheit des 
Kundehauses erzählt. 
Dazu durften wir im 
Trausaal sitzen. Dann hat 
er uns die kleine Biblio-
thek gezeigt. Die meisten 
Kinder haben sich danach 
auf das Lesen gefreut. 

Während des Lesens durften wir etwas knabbern. Zum Schluss 
haben uns Frau Balzk und Frau Benndorf aus Büchern vorge-
lesen, die sie früher als Kinder gelesen haben. 

Dann war die schöne Zeit auch schon wieder vorbei, und wir 
wurden abgeholt. Vielen Dank an die fleißigen Helferinnen 
und Helfer des Heimatvereins!

Aliana Runa Wolf, Klasse 3b

Aktuelles aus dem Ev. Gymnasium

Leukersdorfer Gymnasiasten schnuppern 
TU-Laborluft

Am 28.04. sowie am 04. und 05.05.2017 verlegten die Schüler 
der 10. Klasse des Evangelischen Gymnasiums ihren Schultag 
in das Labor der Fakultät für Chemie der TU Chemnitz. Hier 
wurde uns dank der mehrjährigen Zusammenarbeit wieder ein 
Praktikum zum Thema „Den Stoffen analytisch auf der Spur“ 
ermöglicht.

Der Einstiegsvortrag „Warum Chemie studieren?“ ließ den  
einen oder anderen Schüler seinen zukünftigen Studienwunsch 
überdenken. Wie „echte“ Studenten nahmen wir das leckere 
Mittagessen in der Mensa ein.

Umfassend belehrt, starteten wir die ersten Experimente: Mit-
hilfe von charakteristischen Flammenfärbungen und Farbum-
schlägen bei der Reaktion mit verschiedenen Nachweisstoffen 
bestimmten wir die Ionen in unseren Proben.

In den folgenden Tagen ging es für uns richtig zur Sache. Nun 
hieß es, das in „trockener Schultheorie“ erarbeitete Wissen in 
der Praxis anzuwenden. 

Beim Nachweis von Ionen in einer unbekannten Probe und bei 
der Neutralisation von Säuren und Basen hatte so mancher mit 
den Tücken der Laborbedingungen zu kämpfen.

Zum Glück wurden wir während der gesamten Zeit von  
einem Doktoranden und mehreren Studenten betreut, so dass 
am Ende alle mit guten und sehr guten Ergebnissen das er-
wünschte Resultat erzielten. Insgesamt betrachtet bot das 
Praktikum eine willkommene und interessante Abwechslung 
zum normalen Schulalltag und einen ersten Einblick in den 
Studienalltag.

Patricia Bergert und Petra Siegel
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„Anziehen! Stopp! Lockerlassen! 
Festmachen!“ – die Klasse 10 war auf 

Abschlussfahrt!

Eine im wahrsten Sinne des Wortes BEWEGTE Woche liegt 
nun hinter uns: Segeln auf der Ostsee …
Von Kiel aus starteten am 11. Juni die Schüler der Klasse 10 
unseres Gymnasiums mit einem alten Segelschiff Richtung 
dänische Inselwelt. Ein Sturm mit Windstärke 8 forderte am 
ersten Tag all unser Können. Vor allem mussten die Schüler 
schnell lernen, die verschiedensten Handgriffe an Bord und an 
den Segeln zu verstehen. Vier Befehle (Anziehen! Stopp! Lo-
ckerlassen! Festmachen!) gehen uns nun nicht mehr aus dem 
Kopf – zum Segelsetzen und -einholen waren sie unerlässlich. 
In Gruppen mühten sich alle Schüler, das Schiff in Fahrt zu 
bringen. Auch unter Deck zauberten manche uns täglich Le-
ckeres auf den Tisch. In beengten Verhältnissen lernten wir, 
uns gegenseitig zu ertragen …
Sonnengebräunt und mit viel frischem Wind im Haar kehr-
ten alle Schüler wohlbehalten am 16. Juni nach Hause zurück. 
Schiff ahoi! :)� S. Other

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchgemeinde Jahnsdorf  
lädt ganz herzlich ein

9. Juli 2017	
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit dem Theokreis Leipzig

16. Juli 2017	
09.30 Uhr	 Gottesdienst

23. Juli 2017	
09.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Lobpreis

30. Juli 2017
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe und Taufgedächtnis 

6. August 2017	
09.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit der Möglichkeit zur 

persönlichen Segnung

Interessantes und Wissenswertes

Blutspenden in den Sommermonaten
 Patientenversorgung muss auch in Ferienzeiten 

gesichert sein
In Deutschland stehen die Sommerferien vor der Tür! Für vie-
le bedeutet das, endlich einen schon länger geplanten Urlaub 
anzutreten, Sonne und Freizeit zu genießen. 
Menschen, denen es wichtig ist, regelmäßig mit ihrer Blutspen-
de kranken oder verletzten Patienten in ihrer Region zu hel-
fen, stehen beispielsweise aufgrund von Auslandsaufenthalten 
während der Sommerferien vielfach nicht für eine Blutspende 
zur Verfügung. Auch hohe Temperaturen in den Sommermona-
ten tragen dazu bei, dass Blutspender nicht zu den Spendeter-
minen erscheinen. Blutprodukte sind dabei aber teilweise nur 
vier bis fünf Tage haltbar. Um Engpässe in der Versorgung von 
Patienten mit diesen lebenswichtigen Präparaten zu vermei-
den, appelliert das DRK an alle gesunden Bürger ab 18 Jahren, 
auch in der Sommer- und Ferienzeit die in ihrer Nähe angebo-
tenen Spendetermine wahrzunehmen.  

Für ihr Engagement als Lebensretter während der 
Sommermonate erhalten alle Blutspender auf den 
Spendeterminen des DRK-Blutspendedienstes 
Nord-Ost in Sachsen im Aktionszeitraum 22. Mai 
bis 11. August 2017 eine praktische Kühltasche als 

Dankeschön. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mit-
bringen! Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht 
am Donnerstag, dem 13.07.2017, von 15.00 bis 19.00 Uhr im 
Seniorenzentrum „Grüne Aue“ Jahnsdorf, Chemnitzer Str. 3. 

Ausbildung zum ehrenamtlichen 
Familienbegleiter

Um die Begleitung lebensverkürzend erkrankter Kinder, Ju-
gendlicher und deren Familien in Chemnitz und Umland weiter 
zu verbessern, bildet unser ambulanter Kinderhospizdienst 
„Schmetterling“ in Trägerschaft des Elternvereins krebskran-
ker Kinder e.V. Chemnitz ehrenamtliche Familienbegleiter aus.
Diese werden befähigt, die Betroffenen, deren Geschwister und 
Eltern zu unterstützen und zu entlasten. Ziel ist es, die zu be-
treuenden Familien zu stärken, damit sie ihre spezielle Lebens-
situation bewältigen kann.
Ein neuer Kurs beginnt ab dem 14. August 2017 in Chemnitz.

Informationen zum Inhalt und organisatorischen Ablauf 
gibt es für alle Interessierten hier:
Ambulanter Kinderhospizdienst „Schmetterling“
Rudolf-Krahl-Straße 61a, 09116 Chemnitz
Frau Bayer, Tel.: 0173/3928641 oder kinderhospiz@ekk-chem-
nitz.de
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